
„NEIN zur Gewalt gegen Frauen – 
  Prävention und Opferschutz“
Im Rahmen der Orange Days 2023:
Podiumsveranstaltung der drei Essener Clubs von Soroptimist International in Kooperation mit dem Prorektorat 
für Universitätskultur, Diversität & Internationales der Universität Duisburg-Essen.

Wann ?     Freitag, den 24.11.2023, 18:00 Uhr (s.t.)
Wo ?          Glaspavillon der Universität Duisburg-Essen, Campus Essen, Eingang R 12, Universitätsstraße 2, 
                45141 Essen
 
Es reicht nicht aus, jedes Jahr die entsetzlich hohe Zahl der Opfer häuslicher Gewalt nur zu 
benennen und bewusst zu machen. Wir müssen uns auch fragen, wie wir diese Opferzahl langfristig verringern können. 
Die drei Essener Soroptimist-Clubs haben sich vorgenommen, dieser Frage im Rahmen der Aktionstage ORANGE THE WORLD 
nachzugehen und werden dabei von der Universität Duisburg-Essen unterstützt.

Wir laden Dich/Sie herzlich zu dieser spannenden Podiumsdiskussion ein. Die Keynote wird gehalten werden von

        • Frau Elisabeth Auchter-Mainz, ehemalige Generalstaatsanwältin und erste Opferschutz-Beauftragte des Landes NRW.
           Sie wird in ihrem Vortrag u.a. aktuelle Entwicklungen zum Thema „geschlechtsspezifische Gewalt“ diskutieren
           und über ihre fünfjährige Tätigkeit und ihre Erfahrungen als Opferschutz-Beauftragte berichten.

An der anschließenden Podiumsdiskussion werden weiter teilnehmen:

        • Frau Cordula Hißmann, Verein Frauen helfen Frauen, Essen.
        • Frau Alice Scaglione, Fachanwältin für Familienrecht und seit 2008 engagiert im bundesweit tätigen Opferschutz-Verein 
         „Weisser Ring“.
        • Herr Björn Süfke, Diplom-Psychologe. Er arbeitet seit knapp 25 Jahren in der man-o-mann männerberatung Bielefeld mit 
           Männern aller Altersklassen zu unterschiedlichsten Themen, u.a. im Bereich der Täterarbeit.
        • Frau Dr. Meike Wittfeld, die an der Universität Duisburg-Essen forscht und lehrt,
           u.a. zu Fragen des Kinderschutzes und der Gewalt in Institutionen der Kinder- und Jugendhilfe.

Geleitet wird die Diskussion von Frau Monika van Bonn, Diplom-Psychologin und Soroptimistin im Club Essen-Victoria. 
Seit mehr als 30 Jahren übt sie eine Leitungstätigkeit in einem Essener Kinderheim aus, so dass sie häufig die Auswirkungen 
und Folgen von Gewalt erlebt.

Wir danken für die Unterstützung:


